
Tag- und Nachtwachen 
sorgten für Sicherheit

Die dreißiger und vierziger Jah-
re des vorigen Jahrhunderts 
waren voller Unsicherheit. 
Brandstiftungen und Flurdieb-
stähle hatten in der Arzberger 
Gegend überhand genommen. 
So schritt man zur Selbsthil-
fe. „Bei der heutigen Gemein-
deversammlung (am 12. Mai 
1845), in welcher von den 56 
der hiesigen Gemeindeglieder 
44 anwesend waren, kam unter 
anderem zur Sprache, daß die 
Nacht- und Tagwachen nicht 
immer, wie es geschehen soll, 
vollzogen werden. Es soll nun 
eine bessere Ordnung wegen 
dieser Angelegenheit hier ein-
geführt werden. Es wurde darü-
ber Beratung gehalten und be-
schlossen:
1.) daß alle Nächte zwei Per-
sonen wie bisher die Wache 
versehen müssen und daß die-
se zwei Personen jedesmal 
Tags darauf auch die Tagwa-
chen zu halben Tagen abwech-
selnd zu versehen haben, 
2.) solle ein Wachregister an-
gefertigt werden für die Dauer 
eines Jahres,
3.) haben die Nachtwächter fol-
genden Tags das Wachthorn 

den Wächtern für die künftige 
Nacht zu übergeben.
Am 6. August 1848 wurde be-
schlossen, daß durch zwei 
Mann alle Nächte die Flur-Wa-
chen, solange Früchte auf den 
Feldern stehen, versehen wer-
den sollen, wozu die Ritterguts-
herrschaft einen Mann und die 
Gemeindsleute einen Mann zu 
stellen haben. Mit der Ritter-
gutsverwaltung soll darüber 
Rücksprache gehalten werden.

Ein größere Klingel
für den Polizeidiener

Nach dem Beschluß vom 15. 
März 1879 sollte der Polizei-
diener eine etwas größere 
Klingel erhalten, da die bishe-
rige dem Zwecke nicht mehr 
entspricht. - Am 4. März 1849 
„wurde der versammelten Ge-
meinde bekannt gemacht, daß 
die hiesige Taglöhnerin Mötsch 
als Leichenfrau für Schlotten-
hof und Oschwitz vom Landge-
richt angestellt und verpflichtet 
worden ist“.

Spenden
für den Dombau zu Köln

Zu den kulturgeschichtlichen 
Merkwürdigkeiten, die in den 
alten Protokollbüchern der Ge-
meinde Schlottenhof festgehal- 
ten sind, gehört auch diese: 
Am. 20. März 1848 „wurde eine 
Subscriptionsliste der Beiträge 
für den Ausbau des Domes zu 
Cöln gefertigt und das Circu-
liren dieser Liste von Haus zu 

Haus bewerkstelligt“. Es ist lei-
der nicht überliefert, wie viele 
Kreuzer die nicht mit Glücks-
gütern gesegneten Schlotten-
hofer zum Kölner Dombau bei-
zutragen in der Lage waren.

Tanzmusik im Schafstall

Auf dem Dorfplatz stand beim 
Brauhaus (späteres Haus Nr. 
67) eine große Linde. Hier 
konnte man im Freien tanzen. 
Sonst aber hatte der Schloß-
herr den Schafstall (späteres 
Konsumgebäude) zum Tanzen 
zur Verfügung gestellt. Schon 
immer wollte die Obrigkeit die 
Jugend vor sittlicher Gefähr-
dung schützen, deswegen wur-
de am 9.11.1845 beschlossen: 

„Da auch nunmehr die Gemein-
de versammelt war, so wurde 
bekannt gemacht, daß bei der 
heutigen und morgenden und 
ferneren Tanzmusik dahier kein 
Kind, also auch kein Werk- und 
Sonntagsschüler erscheinen 
darf und daß die Eltern, Vor-
münder, Lehrmeister, Dienst-
herrschaften etc. zur Bestra-
fung angezeigt würden.“ Der 
Raum hatte lange nur eine De-
cke aus Holzbalken. So ist das 
Protokoll vom 4.2.1882 zu ver-
stehen: „Das von den hiesigen 
Gesellschaften benützte Tanz-
lokal, der sogenannte Schaf-
stall, wurde unter Beiziehung 
des Maurermeisters Wilhelm 
Schönauer und des Spritzen-
führers Seltmann einer einge-
henden Besichtigung unter-
worfen. Dieselben erklärten, 
daß die Thüre nach außen auf-
zugehen habe und daß die bis-
herige Decke mit einer Weißde-
cke vertauscht werde.“

Nachrichten aus Alt-Schlottenhof (II)
Geschehnisse aus dem Dorfalltag des 19. Jahrhunderts
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Schon am Ortseingang macht 
die vom Erntemarktteam auf-
gestellte Strohfigur auf den 
diesjährigen Ernte-
markt aufmerksam. 
Am 05.10. findet be-
reits zum 20. Mal der 
traditionelle Thierstei-
ner Erntemarkt auf 
dem herbstlich ge-
schmückten Markt-
platz statt. 
	 Eröffnet wird der 
Markt um 11 Uhr 
durch die Kinder 
vom Kindergarten 
Spatzennest, die ei-
gens dafür einstudierte Sing-
spiele vorführen. 
	 Neben dem Erkunden 
des vielfältigen Angebots an 
heimischen Produkten und 
Schmankerln kann im be-
heizten Zelt, bei Live-Musik 
der ein oder andere Plausch 
geführt werden. 

Traditionell zum Erntemarkt, 
öffnet wieder das Café „Zur Al-
ten Schmiede“ seine Pforten. 

Hausgemachte Bauernküchle, 
Kuchen und Torten können bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee ge-
nossen werden. 
	 Eine Korbflechterin präsen-
tiert ihr inzwischen seltenen 
gewordenes Handwerk. Natür-
lich können diese kunstvollen 
Körbe auch erworben werden.

Viele Fieranten haben sich gut 
vorbereitet und bieten ein um-
fangreiches Sortiment, wie 

herbstliche Deko, 
Vogelhäuschen aus 
Holz, Gartendeko aus 
Edelstahl, Fruchtauf-
striche, Liköre, Tee 
und Gewürze, Räu-
cherforellen u.v.m. 
für die Besucher des 
Marktes an. 
 Für das leibliche 
Wohl sorgt unter an-
derem die Freiwillige 
Feuerwehr Thierstein 
mit Bratwürsten und 

Steaks vom Holzkohlegrill.
	 Der Dorfladen hat an die-
sem Tag geöffnet und auf dem 
Weg nach Hause kann ein 
frisch gebackenes Brot aus 
dem Holzofen erworben wer-
den. 
	 Der Markt Thierstein freut 
sich auf Ihren Besuch!

Zwischen heimischen Prosukten und Schmackerln

20. Thiersteiner Erntemarkt
Buntes Treiben im buntem Herbst
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Am Samstag, den 4. Okto-
ber um 19 Uhr, verwandelt 
sich das Gemeindezentrum in 
Schirnding für eine Stunde in 
einen Ort sanfter Klänge. Die 
drei jungen Musikerinnen Ella, 
Lisa und Linda entführen die 
anwesenden Gäste in eine ab-
wechslungsreiche Klangwelt, 
in der sich Stim-
men, Instru-
mente und 
Gefühle zu 
einem har-
m o n i s c h e n 
Ganzen ver-
binden.
	 „Zarte El-
se“ ist das, 
was der Na-
me verspricht: 
Das ist Musik, 
die Raum zum 
Fühlen schenkt 
und die das 
Anderssein lie-
bevoll umarmt. 
Drei Frauen, drei 
unterschiedliche Stimmen, 
die sich auf besondere Weise 
zu einem Ganzen fügen. Mit 
feinem Gespür für Harmonie, 
begleitet von ein bis zwei Gitar-

ren und feinen Glockenspiel-
klängen, die an Kindertage er-
innern, sind sie seit Ende 2023 
unterwegs. Ihr Repertoire ist 
vielseitig, ihre Musik berührt – 
und die Vorfreude auf die Zeit 
in Schirnding ist groß.
	 Der Einlass vor dem Kon-
zert beginnt um 18.30 Uhr. Der 

Eintritt ist frei, wir 
freuen uns je-
doch über frei-
willige Spenden, 
die direkt den 
Künstlerinnen 
z u g u t e k o m -
men.
	 G e t r ä n k e 
stehen vor 
und nach 
dem Konzert 
für die Gäste 
bereit. Nach 
dem letzten 
Musikstück 
besteht zu-
dem die 

Möglichkeit, noch mit den Mu-
sikerinnen und Gästen ins Ge-
spräch zu kommen, Eindrücke 
auszutauschen, Fragen zu stel-
len und den Abend entspannt 
ausklingen zu lassen.

Am Wochenende, des 27. und 
28. September, ist Kirchweih-
zeit in Thiersheim. Den Auftakt 
zur Kirchweih bildet am Freitag, 
dem 26. September, um 18:30 
Uhr, eine stimmungsvolle Se-
renade auf dem Marktplatz. 
Der Posaunenchor Thiersheim 
wird gemeinsam mit dem Po-
saunenchor Arzberg ein musi-
kalisches Erlebnis der beson-
deren Art bieten. Kommen Sie 
vorbei und genießen Sie die 
Klänge der Bläser, während 
die evangelische Landjugend 
im Anschluss für Ihr leibliches 
Wohl sorgt und die Besucher 
bewirtet.

Anlässlich des 70-jährigen Be-
stehens des Posaunenchores 
Thiersheim findet am Sonntag 
um 9:30 Uhr unter der Leitung 
von Pfarrerin Katja Schütz ein 
Jubiläumsgottesdienst statt.   
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es einen Stehemp-
fang mit Ehrungen und Gruß-
worten in der Kirche. 

Viele nutzen diesen Festtag in 
Thiersheim traditionell auch 
für Besuche bei Familien, Ver-
wandten und Freunden, um 
den Sonntag gemeinsam zu 
verbringen.

Abtauchen in eine abwechslungsreiche Klangwelt

„Zarte Else“
im Gemeindezentrum Schirnding

Tradition mit Rahmenprogramm

Herbstzeit - Kirchweihzeit
70jähriges Bestehen des Posaunenchores
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Großes bürgerliches Engage-
ment zeichnet den jährlich statt-
findenden Gartenmarkt Thiers-
heim aus. Die beliebte Veranstal-
tung mit über 100 Fieranten findet 
am 12. Oktober mit dem Thema 
“Querbeet durch den Gemüse-
garten” von 10 bis 17 Uhr statt. 
Das Gartenmarktteam konnte ei-
nige neue Anbieter gewinnen. Für 
die Kinder gibt es ein großes An-
gebot mit Kürbisschnitzen, Klein-
tieren, Alpakas, Hüpfburg, und 
vielen mehr.
	 Der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege wird mit 
dem „Arbeitskreis Alte Obstsor-
ten“ die große Apfelausstellung 
organisieren und auch gerne Ap-

felsorten bestimmen. Diesmal ist 
der Pomologe Herr Altmann aus 
der Oberpfalz mit vor Ort. In den 
vergangenen Jahren wurden über 
100 Sorten aus der Region aus-
gestellt.
	 Erstmalig gibt es in diesem 
Jahr auch eine große Kartoffel-
ausstellung mit über 40 Sorten, 
als Besonderheit auch  Andenkar-
toffeln. Diese seltenen Exemplare 
werden auch zum Kauf angebo-
ten. Zusätzlich gibt es in Europa 
nicht verfügbare Kartoffel-Litera-
tur aus Peru, Bolivien uns Colum-
bien zum Kauf und auch zu son-
stigen Knollenfrüchten wie Yacon, 
Mashua, Oca.
	 Weiterhin gibt es Gemüse al-
ler Art, wie Weiß- und Blaukraut, 
Rote Beete, Zwiebeln, Wirsing 
und natürlich auch Kürbisse. Jür-
gen und Jessica Bendzinski sind 
mit den Chilis wieder mit von der 
Partie und bauen viele Sorten 
für den Markt an, die als Früch-

te oder in verarbeiteter Form ver-
kauft werden. Werner Müller aus 
Grafenreuth wird seine beliebten 
Aroniaprodukte anbieten, wie 
Fruchtaufstriche, Liköre, Säfte. 
Ein gesunder Genuss und zur Im-
munstärkung bestens geeignet. 
	 Die beliebten Rezeptmappen 
werden wieder aufgelegt. Natür-
lich wird das Gartenmarktteam  
auch wieder „Suppengemüse aus 
Uromas Trickkiste“ herstellen und 
am Markt verkaufen.
 	 Neben dem Gemüse gibt es 
noch vieles anderes: Gartenbü-
cher, Vogelhäuser, Fichtelfass, 
kunsthandwerkliches Glas, Kräu-
terprodukte, Gewürze, Tee, Tro-
ckenobst, Imkerprodukte, Gar-
tengeräte und weitere kulina-
rische Spezialitäten wie z.B. Ap-
felküchle, frisch gepressten Ap-
felsaft, Apfelkuchen, Apfelstrudel, 
verschiedene Bratwürste, Bachne 
Kniala mit Apfelmus, Flammku-
chen, Kartoffelspiralen, Küchle, 
Liköre, Brotaufstriche und Dinkel-
produkte. Die Kastanienbräu aus 
Schirnding wird selbstgebrautes 

Bier anbieten.
	 Die Organisatoren bieten sta-
bile Jute-Taschen an, die man 
richtig schwer beladen kann.
	 Die Parkplätze sind ausge-
schildert und befinden sich am 
Sportplatz Peuntweg. Die Feuer-
wehr übernimmt dankenswerter 
Weise die Parkplatzeinweisung. 
Der Eintritt ist frei.

Äpfel, Kartoffeln, Chillis, ...

Gartenmarkt Thiersheim
Querbeet durch den Obst- und Gemüsegarten

20 Jahre
Fatima-Kapelle

Vor 20 Jahren wurde die Fa-
timakapelle in der Nähe des 
Steinhauses errichtet. Aus 
diesem Grund feiern wir am 
Erntedank-Sonntag, den 5. 
Oktober, um 10.30 Uhr an der 
Fatimakapelle einen Festgot-
tesdienst.
Hauptzelebrant wird Dom-
kapitular Msgr. Martin Priller, 
Schulreferent der Diözese Re-
gensburg sein. Für die musika-
lische Gestaltung dieser Mess-
feier dürfen wir die Blaskapelle 
Konnersreuth begrüßen.
Bei schlechter Witterung 
findet der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
in Thiersheim statt.
Die Kollekte kommt dem Erhalt 
unserer Fatimakapelle zugute.
Wir freuen uns auf Ihre Mitfeier! Te
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Am 08. September besuchte 
der Eismann der Cortina Selb 
die Kindertagesstätten Arche 
Noah in Höchstädt, die Kita 
Spatzennest sowie den Kin-
derhort Fichtelkids in Thier-
stein. Dank der großzügigen 
Unterstützung der Sparkasse 
Hochfranken und der Firma 
BD SENSORS anlässlich des 
30-jährigen Firmenjubiläums 
erhielten alle Kinder und Mit-

arbeitenden zwei Kugeln Eis 
gratis. Die Aktion wurde von 
der Geschäftsleitung organi-
siert und fand großen Anklang. 
Auch die beiden Bürgermeister 
und Zweckverbandsvorsit-
zenden, Herr Thomas Scho-
bert und Herr Gerald Bauer, 
überzeugten sich vor Ort vom 
gelungenen Ablauf – und ließen 
sich das Eis ebenfalls schme-
cken.

Zu besonderen Vorträgen, mit 
den Themen „35 Jahre Eiserner 
Vorhang 1989-2024“ und „35 
Jahre DDR-Flüchtlingswelle 
über Schirnding“ lädt der VdK 
Ortsverbandes Hohenberg-
Schirnding am 11.10. um 14:30 
Uhr in den großen Saal des 
Gemeindezentrums Schirnding 
ein. Es werden Zeitzeugen 
in Bild und Wortbeiträgen 
über bewegende Situationen 
und Stunden berichten. Im 
Anschluss daran wird das 
Grenzmuseum besucht, wo es 
weitere Erklärungen dazu gibt.

Diese Veranstaltung findet mit 
freundlicher Unterstützung 
des „Bayerischen Grenzmu-
seums Schirnding“ statt. Die 
Vorstandschaft des VsK würde 
sich über einen zahlreichen 
Besuch freuen, um dieses Mu-
seum weiter fördern zu können 
und bitten um eine freiwillige 
Spende.
	 Um die Vorbereitungen 
besser organisieren zu können, 
bitten wir um tel. Anmeldung 
unter 09233/5507 bei Werner 
Popp oder unter 09233/4189 
bei Harald Max.

Den Sponsoren sei Dank

Frei-Eis für die KiTas

Vortrag des VdK Hohenberg-Schirnding

35 Jahre zurückgeblickt
Die Zeitenwende an der Grenze
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Sa.,	 27.09.	 Brotverkauf und Erikamarkt mit Kaffee und Kuchen
			   ............Brot bitte vorbestellen!
			   ............Dorfplatz Schlottenhof, 14 - 16 Uhr
Sa.,	 18.10.	 Oldie-Night, Verein Für Arzberg e. V.
			   ............Kath. Vereinshaus, 20 Uhr
Sa.,	 25.10.	 Brotbacken am Dorfplatz, Dorfgemeinschaft
			   ............Dorfplatz Schlottenhof, 12 - 13 Uhr
			   ............Abholung von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Sa.,	 27.09.	 Weinfest, TG Höchstädt
			   ............Pfarrstall Höchstädt, 17 Uhr
Mo.,	 06.10.	 Kräutergartenpflege, Obst- und Gartenbauverein
			   ............Kräutergarten, 16 Uhr
Sa.,	 11.10.	 Kinderbibelwochenende, ev. Kirchengemeinde
		  - 12.10.	............Pfarrstall Höchstädt, jeweils 14 Uhr
Di.,		 14.10.	 Seniorenkreis, ev. Kirchengemeinde
			   ............Pfarrstall Höchstädt, 14:30 Uhr

So.,	 28.09.	 Kirchweih
			   ............Ev. Kirche Sdg, 10.15 Uhr

Di.,		 07.10.	 Sitzweil
			   ............„Schafferhof“,  Hauptstraße 20, 14:30 Uhr
Fr.,		 10.10.	 Museumsnacht
			   ............„Schafferhof“,  Hauptstraße 20, 17 Uhr
So.,	 12.10.	 Wallfahrt nach Fuchsmühl
			   ............Pfarrkirche, Kirchplatz 2, 13 Uhr
Sa.,	 18.10.	 Gottesdienst
			   ............um die Seligsprechung von Therese Neumann
			   ............Pfarrkirche, 19 Uhr
So.,	 19.10.	 Herbstmarkt
			   ............„Schafferhof“,  Hauptstraße 20, 10 Uhr
Fr.,		 24.10.	 Preisschafkopf
			   ............Feuerwehrgerätehaus, 19 Uhr
			   ............(und am 31.10./07.11./14.11./21.11.)
Sa.,	 25.10.	 BRK-Altkleidersammlung
			   ............im Ortsbereich, 08 Uhr
		  -	 Gottesdienst - Ehejubilare
			   ............Pfarrkirche, 19 Uhr

So.,	 21.09.	 Kuratorenführung „Fake Food“
			   ............Porzellanikon, 

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und ihren Arbeitskreisen und den Städten und Gemeinden Arzberg, 
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Druck: Druckservice Dietz GmbH, Hauptstraße 18, 91287 Plech
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Schirnding

Arzberg Konnersreuth

Hohenberg

Höchstädt



Mi.,		 01.10.	 Chorprobe WUNSCHchor
			   ............„Alte Schmiede“, 19:30 Uhr
			   ............(08.10./15.10./22.10./29.10.)
So.,	 05.10.	 Erntemarkt
			   ............Marktplatz, 11 - 17 Uhr
Di.,		 07.10.	  Gemeinsames Frühstück
			   ............Dorfladen, 08 Uhr 
Sa.,	 10.10.	 Kinderbibelwochenende, ev. Kirchengemeinde
		  - 12.10.	............Pfarrstall Höchstädt, jeweils 14 Uhr
Fr.,		 24.10.	 Preisschafkopf, Zentralverein Thierstein e. V.
			   ............ZV Thierstein, 19:30 Uhr 
So.,	 26.10.	 Kirchweihgottesdienst
			   ............Ev. Kirche, 09 Uhr
Fr.,		 31.10.	 Halloween-Feier
			   ............vor dem Rathaus, 17 Uhr 

So.,	 05.10.	 Festgottesdienst „20 Jahre Fatimakapelle“
			   ............Fatimakapelle am Steinhaus, 10:30 Uhr
So.,	 12.10.	 15. Thiersheimer Gartenmarkt
			   ............im Ortsbereich, 10 - 17 Uhr
Do.,	 16.10.	 Vereinsblitzschach-Meisterschaft 4. Runde 
			   ............Schachverein Thiersheim e.V.
			   ............Autohof Thiersheim, 19 Uhr

Mi.,		 01.10.	 Senf ist nicht gleich Senf, NAB30520
			   ............Arzberg, Grundschule Küche
			   ............Friedhofstr. 15, 19 - 22 Uhr
			   ............Leitung: Tanja Meier
			   ............Anmeldeschluss: Mi., 17. September
Do.,	 02.10.	 Tabata, NTH30232
			   ............Thiersheim, Schulturnhalle
			   ............Schulstr. 19, 19:15 - 20:15 Uhr, 10x, 
			   ............Leitung: Karin Lang
Di.,		 07.10.	 Italienisch mit allen Sinnen (A.1b), NAB40903
			   ............Arzberg, Bergbräu vhs-Raum
			   ............Humboldtstr. 4, 18:30 - 20 Uhr, 12x
			   ............Leitung: Ute Pausch
			   ............Der Kurs ist geeignet für Anfänger*innen
			   ............mit leichten Vorkenntnissen.        
Di.,		 07.10.	 Europas Osten - von Prag nach Masuren, NSD10900
			   ............Schirnding, Gemeindezentrum, Saal
			   ............Hauptstr. 15, 19:30 - 21 Uhr
			   ............Leitung: Fred-J. Jansch
Fr.,		 10.10.	 Motorsägen-Führerschein - Modul A, NTH10001
			   ............Thiersheim, Kantorat
			   ............Lutherstr. 1, 15:30-19:30, 2x
			   ............Leitung: Thomas Baumann
			   ............Vollständige persönliche Schutzausrüstung 
			   ............zwingend erforderlich (Schnittschutzhose,
			   ............ Sicherheitsschuhe, Helm mit Gesichts- und 
			   ............Gehörschutz sowie geeignete Handschuhe). 	
			   Wichtig: Die Teilnahme ist ausschließlich
			   ............volljährigen Personen gestattet.
			   ............Mit Bescheinigung für den Motorsägeneinsatz 
			   ............in bayerischen Wäldern

Fr.,		 10.10.	 Fit für den Alltag - Ganzkörpertraining, NHO30230
			   ............Hohenberg, Turnhalle
			   ............Schulstr. 4, 09:30 - 10:30 Uhr, 10x, 
			   ............Leitung: Isabella Thiem
			   ............Krankenkassenförderung möglich
Sa., 11.10.	 Achtsamkeit für Einsteiger*innen, NAB30100
			   ............Workshop 
			   ............Arzberg, Bergbräu Luthersaal
			   ............Humboldtstr. 4, 10 - 13 Uhr
			   ............Leitung: Kerstin Schweiger
Mo.,	 13.10.	 Discofox für Einsteiger*innen, NTH20500
			   ............Thiersheim, ev. Gemeindesaal
			   ............Marktplatz 6, 20:00-21:30, 3x
			   ............Leitung: Sven Müller
Mi.,		 22.10.	 Die Kraft der Achtsamkeit, NAB30101
			   ............Arzberg, Bergbräu Luthersaal
			   ............Humboldtstr. 4, 18:30-20:00, 4x
			   ............Leitung: Kerstin Schweiger
Sa.,	 25.10.	 Patchwork - Japanische Falttechnik, NTH20901
			   ............Thiersheim, Dorfgemeinschaftshaus
			   ............Grafenreuth 31, 09 -16:30 Uhr
			   ............Leitung: Birgit Höllering
			   ............Die detaillierte Materialliste erhalten Sie vor 		
			   ............Kursbeginn von der Kursleiterin.     
Mi., 	 29.10.	 „Tierisch gut“ - Fellnasen Leckerlis, NTH10000
			   ............Thiersheim, Dorfgemeinschaftshaus
			   ............Grafenreuth 31, 19 - 22 Uhr
			   ............Leitung: Tanja Meier
			   ............Anmeldeschluss: Mi.,, 15. Oktober       

Info & Anmeldung:
		  Tel.: 09287 800 51-20, verwaltung@vhs-fichtelgebirge.de

Volkskundliches Gerätemuseum
Bergnersreuth

Freitag, 03.10., 10 - 17 Uhr
Tag der deutschen Einheit - EINTRITT FREI!

Samstag, 18.10., 15 - 18 Uhr
Die Alchemie des Waldes

Hydrolate aus dem Wald - Kurs mit Marie Swakowski 
begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung erforderlich

verwaltung@fichtelgebirgsmuseum.de / Tel. 09232-80-180 

seit 04.04.25, Di - So, 10 - 17 Uhr
„Landleben annodazumal“

Ausstellung im Kuhstall
historische Fotos aus der Sammlung des Gerätemuseums

bis 06.01.2026,	Di - So, 10 - 17 Uhr
„WaldGeschichten Fichtelgebirge“

Ausstellung
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Ganz nach dem Motto “Land 
Art“ hatte die Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen e.V. zum 
Ferienprogramm eingela-
den. Im Mittelpunkt stand 
das künstlerische Ge-
stalten mit Naturmateri-
alien unter der Leitung der 
Künstlerin Maja Cantzler 
des JuKu-Mobils Fichtel-
gebirge (mobile Jugend-
kunstschule).

Gemeinsam wurden zu-
nächst Äste, Blätter, Steine 
und andere Materialien am 
Galgenberg in Thiersheim 

gesammelt. Daraus fertigten 
die Kinder anschließend mit 

viel Eifer, Konzentration und 
tollen Ideen ihre eigenen fanta-

sievollen und kreativen Kunst-
werke, welche sie stolz mit 

nach Hause nehmen konn-
ten.

Herzlichen Dank an alle 
Helfer, die zum Gelingen 
dieser schönen Ferienak-
tion beigetragen haben, 
vor allem an Maja Cantzler 
vom JuKu-Mobil Fichtelge-
birge, die das Programm 
für die Brücken-Allianz 
durchgeführt hat, und an 
Uschi Schricker vom Alli-
anz-Arbeitskreis.

Ferienaktion

LandArt - Künstlerisches Gestalten mit Naturmaterialien
der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.
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